
Besprechungen

Urganısationen iın okalen Netzwerken als Fragestellungen des Übergangs VO ınd
Kooperationsform entwickeln. Durch veran- ZzUu Jugendlichen (Adoleszenz) SOWI1E VO
derte politische Rahmenbedingungen können Jugendlichen ZU Jungen Erwachsenen (Post-
Lebensräume kınder- und familiengerecht DG adoleszenz) dargestellt. Die Publıkation, dıe aus
staltet werden und übertorderten Erwach- Vorlesungen verschiedenen padagogischen

erleichtern, Verantwortung für die Kın- Hochschulen entstanden 1St, hat den Charakter
der übernehmen. eınes Lehrbuchs und wendet sıch dementspre-

Joachim Faulde 1st mıt seinem ammelband chend primär Studierende der Fächer Psy-
eıne ntwort auf aktuelle Fragestellungen e1inNnes chologie, Pädagogik, Sozlalpädagogik SOWI1e
ganzheıtlich verstandenen Kınder- und Jugend- Lehramtsstudenten, ber auch alle, die beruf-
schutzes gelungen. Wünschenswert ware ıne lıch und privat mıt Jugendlichen 7 Lun haben,
Fortführung der tormulierten Zielperspektiven zu Beıispiel AY Medizıner, Jurısten, Eltern
hın konkreten Praxısbeispielen. USW. Es vermuiıttelt 1n eiıner verständlichen Spra-

Dorothee Micken che den aktuellen Stand des Wıssens.
Der Stoft wırd 1n 17 Kapıiteln autbereitet.

Hıer geht 6S Inhalte WI1e€e den Zusammen-
(G(JROB, Alexander — JASCHINSKI, Uta Erwachsen hang VO Entwicklung und Menschenbild, The-
werden. Entwicklungspsychologie des Jugend- 2(&48! der Jugendpsychologie, Erwartungen der
alters. Weıinheim: Beltz 2003 UK DE Gb Gesellschaft die Jugendlichen, körperliche
29090 und psychosexuelle Entwicklung, Identität,

ADn Leben 1STt durch Übergänge gekenn- Famiulie 1ın ıhrer Bedeutung und Ablösung,
zeichnet. Übergänge beinhalten, dafß bekannte Gleichaltrige, Romantische Liebe, Schule und
Strukturen aufgegeben werden, se1ın Selbst Umwelt, Freizeıit 1ın ihrer Herausforderung und
1in der Sıtuation erhalten.“ Diese Aus- Geftfahr, Werte und Zukunftsorientierung, (e-
Sdpc der Vertasser erhält iıhre IL Brisanz, sundheit und Krankheit, Gewalt, Aggression
WE INa  — realısıert, da{ß heute 1n der reflexiven und Delinquenz, Alkohol- und Drogenkon-
Moderne siıch e1in Strukturwandel der Jugend- SUu. E{isstörungen, Depression und Angst
phase vollzogen hat, der das „Moratoriıum Ju- W1€ Entwicklungspfade VO der Kındheit
gend‘ Iso den individuellen und gesellschaft- 1Ns Erwachsenenalter. Die einzelnen Kapıtel
lıchen Schon- 111'1d Vorbereitungsraum für das enthalten Definitionen der gangıgsten und
Erwachsenenleben weıthın aufgelöst 11I1d ZUuU wichtigsten Fachbegriffe, Exkurse, /usammen-
einem Laboratorium, d.h 99: einem ottenen fassungen SOWI1e Ilustrationen und Tabellen
und treı gestaltbaren Lebensabschnitt“ (Shell- Der nNnNeuUueESTIE Stand der wıssenschafttlichen Dıs-
Studıe mıt zahlreichen spezıtıschen Über- kussıon 1st welıt W1€ möglıch eingearbeitet,
gangsproblemen gewandelt hat Heute Jung W as INa  . LWa Datenmaterı1al AaUuUsSs Jugendstu-
se1ın heißst, „nıcht mehr allein ungestort und 1en erkennen ann. SO nthält beispielsweise
gesund ‚Reıfen und Wachsen aut vorgegebene das Kapitel über Werte bereıits die Ergebnisse
Ziele hın, sondern sıch indıviduell, Eın- und die Synthesen der Shell-Studie 2002
Satz. persönlıcher und soz1aler Ressourcen eine Das vorliegende Lehrbuch 1St als eın olıdes
eigene ‚.Normalform des Lebens‘ erarbeıten“ Nstrument würdigen, mıt dem 11141l eiınen

Biısler). klar strukturierten und somıt verständlichen
In diese Sıtuation gestellt, sınd Heranwach- entwicklungspsychologischen Zugang den

sende für Erwachsene oft schwer verstehen zentralen Phänomenen des Jugendalters tindet.
und Ratgeber, WI1e€e eLtwa die vorliegende Ent- Den utoren 1St gelungen, auf ansprechende
wıicklungspsychologie des Jugendalters, können Art und Weıse schwierige Fachinhalte uch
hıer Orıentierung bieten. Dıie beıden utoren diıdaktisch ZuL aufzubereıiten, da{ß uch
haben 1n ıhrem Buch entlang der ekannten wenıger sachkundigen Personen eiınen ANSE-
Unterteilung der Entwicklungsaufgaben des psychologischen Einblick 1n die
Jugendalters nach Robert Havıghurst markante Übergangsprobleme des Jugendalters ermOog-
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liıcht. Bemerkenswert intormativ 1St uch die schenswert ware daher, dieses Manko des
20seıutige Literaturangabe 11 nde des Buches, Fehlens religionspsychologischer Aspekte be1
dıe ZUT Vertietfung der einzelnen Inhalte und eıner eventuellen Neuauflage des Bandes 7

Quellenstudium einlädt. Das Personen- beseitigen. Martın Lechner
und Sachregister macht das uch eiınem
andhabbaren Nachschlagewerk.

Aus eıner pastoraltheologischen Perspektive ENDRES, Wolfgang: LT starke Lerntips. Pfiffige
oilt ber uch ine kritische Frage tellen Ideen für den Lernertolg. Sek Weinheim:
Wo bleibt das Thema eiıner relig1ösen (OQrıien- Beltz 2003 108 Br. 12:90
tierung beı Jugendlichen? Hıerzu bietet das Das vorliegende Büchlein tafßt, w1e der Titel
uch überhaupt keıne Inftormation. In Anbe- Sagl, 111 Lerntips tür Schülerinnen und Schüler
tracht der Bedeutung Ol Religion 1n den 1n der Sekundarstufe 1NSs UuUsamımell. Es 1St 1-

dem Buch behandelten Übergangsphasen teılt 1n sechs Kapıtel und geht Grundprobleme
(Erstkommunion, Firmung/Konfirmation, Re- des ernens A dıe alt sınd W1€ die Schule
ligionsunterricht, Jugendarbeıt), ber uch ıIn selbst: Hılfen Lustlosigkeit be1 den Haus-
Anbetracht der relevanten entwicklungspsy- aufgaben, SC Konzentrationsschwierigkei-
chologischen Erkenntnisse ABn Entwicklung LcnN, Hılten für Lernplanung und Zeiteinteilung,
VO  25 Glaube/Gottesbild der Adoleszenz wıegt Systematısierung, Lerntraiming, Mınd-Map und
dıese Auslassung schwer und zeıgt, da{fß das Ideen für eın Lernklima. Einfühlsam WEI-

uch noch dem modernen Paradıgma eıner den die Jugendlichen 1n dem Buch direkt AalSE-
relig1onsneutralen Wissenschaft verhaftet 1StTt. redet, ansprechende Karıiıkaturen und Bilder

heltfen eım Lesen. Der Grundton des BuchesEınzıg 1n eıner leinen Passage YAQ) Zeılen
werden dıe Ergebnisse der Shell-Studie Ju 1St ermutıigend, d61' Zugang 7A0 Lernen gaNnzZ-

heıitlichgendlichen reteriert, die kirchlichen Jugend-
SIUDDCHN angehören. Hıngegen tinden sıch keine Wıe ımmer bel Methodenbüchern, besteht
Hınweise auf die Bedeutung VO: Religion eLIwa sicherlich uch hier die Schwierigkeıt für den
be1 der Wertebildung der be1 der Ausbildung jugendlichen Leser darın, Aaus der Fülle der
VO Resilienz (Wıiderstandsfähigkeit) be1 Kın- gebotenen UÜbungen dıe tür ıhn der S1Ce DeEEe1S-
dern Die hier zıtierte Kaunaı1-Studie VO nete herauszufinden. Im Grund21e1g-
Emmy Werner und uth Smith3dıe ner sıch das Büchlein uch als Anregung für
den Lebensweg VO resiliıenten Kındern ber 35 eınen Lern-Workshop, für Besinnungstage und
TE hinweg nachzeichnet, ze1ıgt ber explizıt viele andere Gelegenheıiten, be1 denen Jugendli-

che Methoden des Wahrnehmens und Lernensdie posıtıve Rolle VO relıg1ösen Gemeinschaf-
ten und VO Religion tür ine yünstige Ent- ausprobieren und gemeınsam auswerte könn-

K  =) In diesem ınn se1 uch den Lehrendenwıicklung VO Kındern auf Aber leider uch
hıerzu kein Wort ın der Publikation. Wun- ans Herz gelegt. Klaus Mertes S

Theologie
RAHNER, arl Von der Unbegreiflichkeit Ludwigs-Universität seıner Heimatstadt Frei-
(zJottes. Erfahrungen eines katholischen Theolo- burg 1n seiıner etzten orofßen ötfentlichen ede
SCH Hg Albert RAFFELT. Mıt eıner Eıinleitung über „Erfahrungen eines katholischen Theolo-
VO arl LEHMANN. Freiburg: Herder 7004 gen Er wählte dabe1 AUS mehreren möglichen
K Br. /:90 ljer ıhm wiıchtıig scheinende Ertfahrungen AauU.  R

Zum Abschlufß eıner zweıtagıgen Tagung aus zunächst die Ertahrung, da{fß alle theologischen
Anlaf se1nes bevorstehenden Geburtstages Aussagen „analoge Aussagen” se1en, WOmIt dıe
sprach arl Rahner 12. Februar 1984 1mM Unbegreitlichkeit (sottes vewahrt erd ‚und
übertüllten Auditorium Maxımum der Albert- das Erschrecken über dieses Vergessen 1ST dıe Er-
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